
 

 

 
 

 

 

Josha Frey, MdL: „Zollregeln der Schweiz werden nicht verschärft“ 

 

Der Grünen Landtagsabgeordnete Josha Frey zeigt sich erfreut darüber, dass der Schweizer 
Bundesrat von seinen Bestrebungen Abstand genommen hat, die badischen und elsässischen 
Gemüsebauern mit belastenden Zollregelungen zu belegen.  

Josha Frey stand seit Februar 2022 mit dem Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir und im 
Frühjahr 2022 mit Staatssekretärin Dr. Luise Hölscher, Bundesfinanzministerium, im Kontakt wegen 
dieser Pläne, damit sich die deutsche Seite um diese grenzüberschreitende Problematik im Sinne 
der badischen Gemüsebauern kümmert. "Sicher haben hier auch die Verhandlungen der 
Bundesministerien dazu beigetragen, dass der Schweizer Bundesrat diese Angelegenheit nochmals 
überprüft hat. Bewährter regionaler Handel und gute Zusammenarbeit sollte noch viel mehr auch 
im grenzüberschreitendem Kontext unterstützt werden - denn so schafft man win-win-Effekte," ist 
sich der europapolitische Sprecher der Grünen Landtagsfraktion, Josha Frey, sicher. Er kündigte an, 
nun in einem weiteren Schritt die rechtliche bilaterale Absicherung der heutigen Praxis der Schweiz 
durch die Bundesregierung einzufordern, damit diese Regelung zukünftig nicht mehr in Frage 
gestellt werden kann.  

 

Zumeldung von Josha Frey MdL zur Pressemitteilung des Kantons Basel-Stadt: 

https://www.medien.bs.ch/nm/2022-grenzueberschreitender-marktverkehr-wird-nicht-eingeschraenkt-
pd.html  
 

 

Josha Frey 

Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg 

Josha Frey, MdL, Spitalstraße 56, 79539 Lörrach 
 

PRESSEMITTEILUNG 

JOSHA FREY 

Sprecher für Europa und Internationales 
Sprecher für Entwicklungszusammenarbeit 
Mitglied im Wirtschaftsausschuss 
 
Wahlkreisbüro 
Spitalstraße 56 
79539 Lörrach 
Telefon (07621) 7099090 
Telefax (07621) 7099091 
Mail: wahlkreisbuero@josha-frey.de 
www.josha-frey.de 
 

Lörrach, den 7. November 2022 

https://www.medien.bs.ch/nm/2022-grenzueberschreitender-marktverkehr-wird-nicht-eingeschraenkt-pd.html
https://www.medien.bs.ch/nm/2022-grenzueberschreitender-marktverkehr-wird-nicht-eingeschraenkt-pd.html

